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Infoabende für 
potenzielle Pflegeeltern

Manchmal sind die Voraussetzungen nicht gegeben, dass Kinder 
in ihrer eigenen Familie aufwachsen können. Dann braucht es 
Menschen, die ihnen vorübergehend oder dauerhaft ein liebe-
volles Zuhause geben. Alter und Lebensmodell spielen dabei 
zunächst eine untergeordnete Rolle. Bei den Informationsaben-
den erfahren Interessierte mehr zum Thema „Pflegeeltern(teil) 
werden“ und haben Gelegenheit, ihre Fragen zu stellen. Sie be-
ginnen jeweils um 17:00 Uhr am 4. November im Lehngericht 
Augustusburg und am 13. November in der ehemaligen Touris-
tinformation Frauenstein. Für individuelle Beratungsgespräche 
steht der Pflegekinderdienst ebenfalls zur Verfügung: Telefon: 
03731 799 6497 oder- 799 6290 oder per E-Mail an pflegekinder-
dienst@landkreis-mittelsachsen.de.
„Lieblingsplätze“: Anträge bis 28. November einreichen
Aufgrund des weiterhin großen Bedarfs an Investitionen zum 
Abbau bestehender Barrieren wird 2026 das Investitionspro-
gramm Barrierefreies Bauen „Lieblingsplätze für alle“ fortge-
führt. Der Freistaat Sachsen stellt dem Landkreis Mittelsachsen 
für das kommende Jahr knapp 307.000 Euro zur Verfügung. Rund 
230.000 Euro sind für die Förderung von kleinen Investitionen 
zum Abbau bestehender Barrieren insbesondere im Kultur-, 
Freizeit, Bildungs-, Gesundheits- und Gastronomiebereich vor-
gesehen. 77.000 Euro sollen in die Schaffung der Barrierefreiheit 
in bestehenden ambulanten Arztpraxen und Zahnarztpraxen 
fließen. Die Anträge sind mittels des auf der Internetseite des 

Verlängerung Vollsperrung S 211, 
Fahrbahnerneuerung und  
Brückenneubauten in Neuhausen

Seit Juni 2025 ist die S 211 in Neuhausen aufgrund der Bauarbei-
ten zur Fahrbahnerneuerung und zum Neubau zweier Brücken 
voll gesperrt. Aufgrund des aktuellen Baufortschrittes kann die 
ursprünglich geplante temporäre Aufhebung der Vollsperrung 
ab Ende November 2025 nicht erfolgen. Die Staatsstraßen in 
Richtung Heidersdorf bleibt bis voraussichtlich Ende Februar 
2026 weiterhin vollgesperrt. Anschließend ist geplant, bis Sep-
tember 2026 den Verkehr mittels Ampelregelung am Baustel-
lenbereich halbseitig vorbeizuführen. Für die dritte Bauphase 
ist eine erneute Vollsperrung der S 211 notwendig. Diese erfolgt 
im Zeitraum vom 14. September bis 2. Oktober 2026. Während 
der Vollsperrungen wird der Verkehr über die S 207 nach Sayda, 
weiter über die S 212 nach Heidersdorf zurück zur S 211 geleitet. 
Die Gegenrichtung wird analog geführt.

Aktueller Baufortschritt
Die Bauarbeiten an der Brücke über den Flutgraben sind in gro-
ßen Teilen abgeschlossen. Die Betonage des Überbaus wurde 
kürzlich abgeschlossen. Ausstehend sind noch die Abdichtung 
des Bauwerks, die Betonage der Brückenkappen sowie der Stra-
ßenbau auf dem Bauwerk und in den Anschlussbereichen. 
Der Neubau der zweiten Brücke über die Flöha wurde zeitgleich 
begonnen. Die Widerlager sind betoniert und die flussseitigen 
Pflasterungen fertiggestellt. Als nächstes wird die Fahrbahnplat-
te errichtet. Daran schließen sich der Straßenbau sowie die Ver-
lagerung der Verkehrsführung über eine Behelfsfahrbahn an. 
Der Abschluss der Arbeiten an der Brücke über die Flöha ist bis 
Ende Februar 2026 vorgesehen. Erst danach kann das Bestands-
bauwerk abgerissen werden. 
Die Stützmauer entlang der Flöha ist in einem ersten Teilbe-
reich von der Brücke über den Flutgraben bis zur ehemaligen 
Werkszufahrt auf einer Länge von rund 20 Metern bereits neu 
errichtet. Das längere Teilstück bis zur neuen Brücke wird nach 
Inbetriebnahme der provisorischen Verkehrsführung begonnen. 
Abschließend werden die Bauleistungen am und im Gewässer 
komplettiert.

Wir bitten alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer weiterhin um 
Verständnis für die notwendigen Einschränkungen, Unannehm-
lichkeiten sowie besonders umsichtige Fahrweise auf der Umlei-
tungsstrecke und im Bereich der Arbeiten.

Redaktioneller Teil

Was macht das Holz im Bach?

Bei einem Spaziergang am Bach sieht man manchmal abgebro-
chene Äste, freigespülte Wurzelballen oder sogar einen vom 
letzten Sturm umgewehten Baum, der jetzt im Wasser liegt. Was 
hat es damit auf sich - mit diesem Holz im Bach? Kann das blei-
ben oder muss das weg?
Flussholz oder Totholz nennt man das Holz, das auf natürliche 
Art und Weise ins Gewässer gelangt ist. Doch tot ist es eigentlich 
nicht. Im Gegenteil: Holz ist ein beliebter Lebensraum im Bach. 
Es dient als Nahrung für zahlreiche Insektenlarven und andere 
Kleintiere. Diese wiederum sind die Beute von Fischen, die sich 
auch gern unter dem Holz verstecken. Das Wasser muss sich sei-
nen Weg um das Holz herum suchen. Dadurch entstehen Stellen 
mit langsamer und schneller Strömung. Diese Vielfalt ist wichtig, 
um möglichst vielen Arten einen geeigneten Lebensraum bieten 
zu können. 

Aber was ist bei einem Hochwasser? In der freien Landschaft 
ist das kein Problem. Innerorts sind bestimmte Bereiche nicht 
geeignet für Flussholz, da es weggespült werden kann. Deshalb 
wird das Flussholz bei Renaturierungen am Gewässer fest ver-
ankert, bevor es zur Gefahr werden kann. So ist alles sicher. 
Übrigens ist Flussholz immer nur natürliches Material. Von 
Menschen eingebrachte Bretter oder andere Holzartikel sind – 
auch wenn sie im Fluss landen sollten – kein Flussholz, sondern 
Müll. Und Müll hat im Gewässer nun wirklich überhaupt nichts 
verloren.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen 
und Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie und der unteren Wasserbehörde des 
Landkreises.

Foto: Flussholz ist ein wertvoller Lebensraum und darf in der freien 
Landschaft im Gewässer bleiben. 
Quelle: Göhler
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Landkreises Mittelsachsen (www.landkreis-mittelsachsen.de) 
eingestellten Formulars ergänzt um einen Kostenvoranschlag 
sowie einige aussagekräftige Fotos spätestens bis zum 28. No-
vember im Landratsamt Mittelsachsen, Geschäftskreis Soziales 
und Ordnung einzureichen. Antragsberechtigt sind Eigentümer 
von öffentlich zugänglichen Einrichtungen, aber auch Betreiber 
(Pächter und Inhaber) mit einer schriftlichen Zustimmung des 
Eigentümers für die Baumaßnahme. Als Ansprechpartner für 
das Antragsverfahren steht Interessierten im Landratsamt Uwe 
Donner (E-Mail: uwe.donner@landkreis-mittelsachsen.de; Tele-
fon: 03731 7993382) zur Verfügung. 
Hinweis für Sie als Kommunen: Die Förderung öffentlicher kom-
munaler Gebäude, öffentlicher Infrastruktur oder öffentlicher 
Aufgabenträger ist ausgeschlossen. Mögliche Ausnahmen sind 
hier freiwillige Zusatz-/Angebote wie beispielsweise Bibliothe-
ken, Sportstätten des Freizeit- und Breitensports, Freibäder, Mu-
seen, Seniorenbegegnungsstätten, Jugend- und Freizeittreffs.

Liebe darf nicht wehtun –  
Gewalt ist keine Liebe!

Der internationale Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frau-
en der „Orange Day“, findet jährlich am 25. November statt. Die 
Farbe Orange symbolisiert dabei eine bessere und gewaltfreie 
Zukunft und soll auf die Gewalt an Frauen und Mädchen auf-
merksam machen. 

Gewalttätige Übergriffe zwischen sich nahestehenden Perso-
nen sind auch im Landkreis Mittelsachsen traurige Realität. Die 
polizeiliche Kriminalstatistik erfasste 2024 insgesamt 603 Fäl-
le. Auch im Frauenschutzhaus Freiberg suchten in diesem Jahr 
schon ebenso viele Frauen und Kinder Schutz und Unterstüt-
zung wie im Vorjahr, insgesamt 29 Frauen mit 40 Kindern.
Häusliche Gewalt kann Frauen jeden Alters treffen, unabhängig 
von Herkunft, Bildung oder sozialem Umfeld. Eine Beziehung 
lebt von Respekt, Vertrauen und Sicherheit. Doch wenn ein 
Partner die Kontrolle übernimmt, erniedrigt, bedroht oder gar 
verletzt, findet die Beziehung nicht mehr auf Augenhöhe statt. 
Wo Gewalt beginnt, endet Liebe. Häusliche Gewalt beginnt sel-
ten mit Schlägen. Oft stehen am Anfang Worte, die klein machen 
und verletzen: „Ohne mich bist du nichts!“, „Du bist schuld, dass 
ich so ausraste!“ oder „Wenn du gehst, findest du nie wieder Je-
manden!“. Solche Sätze verunsichern, machen abhängig und er-
zeugen Schuldgefühle. Aus abwertenden Worten wird Kontrolle: 
„Ich will genau wissen, wo du bist!“ Aus Kontrolle entstehen 
Drohungen – und schließlich körperliche Gewalt. Nach einem 
Gewaltausbruch folgen nicht selten Entschuldigungen: „Es tut 
mir leid, das passiert nie wieder!“ Viele Betroffene hoffen dann 
auf Veränderung, doch die nächste Eskalation kommt fast im-
mer. So dreht sich die Spirale der Gewalt weiter und weiter. Ge-
walt hat viele Gesichter: Sie kann psychisch sein, durch Demü-
tigungen, Einschüchterung oder Kontrolle. Sie kann körperlich 
sein, durch Schläge, Tritte oder Festhalten. Sie kann sexuell sein, 
durch erzwungene Handlungen und den Missbrauch von Nähe. 
Sie kann ökonomisch sein, wenn Frauen durch Geldentzug 
oder Arbeitsverbote in Abhängigkeit gehalten werden. Und sie 
kann digital sein – etwa durch Überwachung, Drohungen oder 
Bloßstellung im Internet. Besonders häufig ist die Kontrolle des 
Handys: Nachrichten werden mitgelesen, Passwörter erzwun-
gen, Kontakte eingeschränkt. Täter begründen das oft mit Sät-
zen wie: „Wenn du nichts zu verbergen hast, kannst du mir doch 
dein Handy zeigen.“ Frauen, die Gewalt erleben, beschreiben 
ihre Gefühle oft so: „Ich dachte, ich sei schuld, dass er so wütend 
wird.“ - „Ich habe geschwiegen, weil ich mich geschämt habe.“ - 
„Ich hatte Angst, dass er es beim nächsten Mal noch schlimmer 
macht.“ - „Ich wollte nur, dass die Kinder endlich keine Angst 
mehr haben.“

Auch Kinder sind immer Mitbetroffene. Selbst wenn sie nicht 
direkt geschlagen oder bedroht werden, spüren sie die Angst, 
hören die Drohungen und sehen die Erniedrigungen. Viele Kin-
der übernehmen Verantwortung, die sie überfordert: „Wenn ich 
ganz brav bin, dann streiten sie vielleicht nicht!“ Die seelischen 
Verletzungen, die Kinder durch miterlebte Gewalt erfahren, 
können ein Leben lang nachwirken.
Hilfe im Landkreis Mittelsachsen: Wer von Gewalt betroffen ist 
findet verschiedene Hilfeangebote im Landkreis Mittelsachsen. 
Diese bieten vertrauliche und professionelle Unterstützung, um 
Handlungsmöglichkeiten zu entwickeln, ein Sicherheitskonzept 
zu erstellen oder erlebte Gewalt aufzuarbeiten.

Frauenschutzhaus Freiberg
Tel. 03731-22561
www.frauenschutzhaus-freiberg.de

Koordinierungs- und Interventionsstelle zur
Bekämpfung häuslicher Gewalt und Stalking (KOINS) und
Fachberatungsstelle für von geschlechtsspezifischer Gewalt be-
troffene Frauen
Tel. 03731-77 44 350
www.koins-mittelsachsen.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Tel. 116 016 
In akuten Notfällen: Polizei 110

Um auf das Thema aufmerksam zu machen und um Unterstüt-
zung zu leisten werden alljährlich weltweit zahlreiche Veranstal-
tungen und Aktionen durchgeführt.

Aktionen im Landkreis Mittelsachsen:
•	 Fahnen- und Lichteraktion – 17.00 Uhr Schlossplatz Freiberg 

– im Anschluss 18.00 Uhr Filmvorführung im Kinder- und 
Jugendtreff „Tee-Ei“, Untermarkt 5 in Freiberg – „Die Unge-
horsame“ (Deutschland/2015/93 min/FSK 12) 

•	 Aufstellen von orangefarbenen Bänken im Stadtgebiet Frei-
berg (u.a. Kino „Kinopolis“, Eisbahn im Schlosshof)

Schweigen schützt die Täter – Reden schützt die Opfer. Am 25. 
November erheben wir gemeinsam unsere Stimme für Respekt, 
Freiheit und echte Liebe.
Denn Liebe darf nicht wehtun – Gewalt ist keine Liebe!

Unterstützungsmöglichkeiten zur 
Existenzgründung 
Starten Sie erfolgreich in die  
Selbstständigkeit

Sie haben eine Geschäftsidee, möchten sich selbstständig ma-
chen oder ein Unternehmen übernehmen? Dann starten Sie 
jetzt durch und verwirklichen Sie Ihre Geschäftsidee! Profi-
tieren Sie vom Know-how der Industrie- und Handelskammer 
(IHK)!
Die IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen, lädt im Ja-
nuar 2026 zur Veranstaltungsreihe „Wenn Sie Ihr eigener Chef 
werden wollen“ in die IHK Freiberg, Halsbrücker Str. 34, ein. 
Die vier Module finden jeweils von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr am 
26.01., 27.01., 28.01. und 29.01.2026 statt.
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Umwelttelefon

Meldungen und Hinweise über besondere Wetterlagen, Ge-
ruchs- belästigungen und sonstige Beeinträchtigungen durch 
Umweltbe- lastungen sind an folgende Adressen zu richten:

E	Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft  
	 Tel.: 0351/26125104 | 
Außerdem können Sie sich im Internet unter www.luft.sachsen.de 
über die Luftqualität in Sachsen informieren.

TERMINE Abfallentsorgung

Neuhausen (ohne Deutscheinsiedler Weg) und OT Dittersbach,
OT Frauenbach, OT Heidelbach
13.11.2025	 Restmüll
27.11.2025	 Restmüll
04.11.2025	 Papier
04.11.2025	 Gelbe Tonne
18.11.2025	 Gelbe Tonne

Neuhausen (Deutscheinsiedler Weg)
27.11.2025	 Restmüll
27.11.2025	 Papier
27.11.2025	 Gelbe Tonne

OT Cämmerswalde
12.11.2025	 Restmüll

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten Unterstützung 
bei der Erstellung eines Unternehmenskonzeptes und Finanz-
planes sowie zu den Themen Gewerberecht, Versicherungen, 
Steuerrecht, Buchführung und Marketing. Alle Module sind 
auch einzeln buchbar. Die Kosten pro Modul betragen 40 Euro.
Zur ersten Information für Interessierte, die sich selbstständig 
machen möchten, bieten wir den Existenzgründertreff an. Die 
Veranstaltung findet am 1. Dezember 2025 von 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr in der IHK Freiberg statt. In Zusammenarbeit mit der 
Handwerkskammer Chemnitz werden die wichtigsten Aspekte 
für die Aufnahme einer unternehmerischen Tätigkeit behandelt. 
Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit, Ihre speziellen Fragen 
mit den Beratern zu besprechen.
Sind Sie an den Veranstaltungen interessiert? Möchten Sie wei-
tere Informationen? Für Fragen und Anmeldungen wenden Sie 
sich bitte an Jenny Göhler 
(E-Mail: jenny.goehler@chemnitz.ihk.de, Tel. 03731/79865-5500).
Ansprechpartnerin im Fachbereich: Jenny Göhler, 
Tel. 03731/79865-5500

Heute schon an morgen denken?
Unternehmensnachfolge:  
Beratung und Unterstützung durch 
die IHK Chemnitz Regionalkammer 
Mittelsachsen

Sie möchten Ihr Unternehmen in vertrauensvolle Hände über-
geben oder denken darüber nach, ein bestehendes Unterneh-
men zu übernehmen? Ob als Jungunternehmer mit neuen Ide-
en oder als erfahrener Inhaber kurz vor dem Ruhestand: Die 
Unternehmensnachfolge ist ein entscheidender Schritt, der gut 
vorbereitet sein will.
Die IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen begleitet 
diesen Prozess. Gemeinsam mit erfahrenen Partnern bieten wir 
regelmäßig Sprechtage an. Dort erhalten Unternehmerinnen 
und Unternehmer in kostenfreien Einzelgesprächen praxisnahe 
Informationen zu rechtlichen, steuerlichen und finanziellen Fra-
gen. Unabhängige Experten geben wertvolle Tipps und indivi-
duelle Empfehlungen, damit die Nachfolge reibungslos gelingt.
Haben Sie Interesse an den Sprechtagen oder wünschen Sie wei-
tere Informationen? Für Fragen und Anmeldungen wenden Sie 
sich bitte an Susanne Schwanitz (E-Mail: susanne.schwanitz@
chemnitz.ihk.de, Tel. 03731/79865-5402).
Die nächsten Sprechtage Unternehmensnachfolge in der IHK in 
Freiberg finden am 13.11.2025 und 11.12.2025 von 9:00 bis 16:00 
Uhr statt. Eine Anmeldung ist erforderlich (www.ihk.de/chem-
nitz; Suchnummer 1242666).
Ansprechpartnerin im Fachbereich: Susanne Schwanitz, 
Tel. 03731/79865-5402.

26.11.2025	 Restmüll
06.11.2025	 Papier
04.11.2025	 Gelbe Tonne
18.11.2025	 Gelbe Tonne

OT Deutschgeorgenthal, OT Neuwernsdorf, OT Rauschenbach
12.11.2025	 Restmüll
26.11.2025	 Restmüll
04.11.2025	 Papier
04.11.2025	 Gelbe Tonne
18.11.2025	 Gelbe Tonne

EKM stärkt 
Lebensmittelwertschätzung an 
Schulen im Landkreis Mittelsachsen

Über 11 Millionen Tonnen – so viele zum Teil noch genießba-
re Lebensmittel landen jedes Jahr in Deutschland im Müll. Um 
bei den Konsumenten von morgen ein stärkeres Bewusstsein für 
den Wert unserer Nahrung zu schaffen, organisierte die EKM 
Workshops rund um das Thema Lebensmittelverschwendung. 
Die Schüler der Oberschule Oederan und des Gymnasiums 
Hartha nahmen an praxisnahen Veranstaltungen teil, die vom 
gemeinnützigen Berliner Verein „Restlos glücklich“ durch-
geführt wurden. Dabei erhielten sie anschauliche Einblicke in 
die Themen Lebensmittelverschwendung, Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz. Unterstützt wurde der Workshop vom regionalen 
Einzelhandel, der gerettete Lebensmittel zur Verfügung stellte. 
Vom 29. September bis zum 6. Oktober 2026 fand zudem zum 
sechsten Mal die jährliche Aktionswoche „Zu gut für die Ton-
ne!“ des Bundesministeriums für Landwirtschaft, Ernährung 
und Heimat (BMLEH) statt. Im Rahmen dieser bundesweiten 
Aktionswoche leistet die EKM gemeinsam mit Restlos glücklich 
e.V. einen konkreten Beitrag, um auf die enorme Lebensmittel-
verschwendung in Deutschland aufmerksam zu machen und 
alltagstaugliche Lösungsansätze für mehr Wertschätzung von 
Lebensmitteln aufzuzeigen. 
Unabhängig von der Aktionswoche unterstützt die EKM alle 
Schulen und Bildungseinrichtungen im Landkreis Mittelsach-
sen mit pädagogischen Materialien und Angeboten rund um 
die Themen Lebensmittelwertschätzung, Abfallentsorgung und        
-vermeidung. Ein Beispiel dafür ist ein illustriertes Plakat zur 
richtigen Lagerung von Lebensmitteln im Kühlschrank, das als 
anschauliches Arbeitsmittel im Unterricht eingesetzt werden 
kann. Es steht sowohl in gedruckter Form als auch digital über 
die Website der EKM zur Verfügung.
Darüber hinaus stellt die EKM ab 2026 einen eigenen Schu-
lungsraum zur Verfügung, der für Projekte, Workshops und Bil-
dungsveranstaltungen genutzt werden kann. Führungen über 
den Wertstoffhof runden das Angebot der EKM mit spannen-
den Einblicken in die Praxis der Abfallwirtschaft ab. So gibt es 
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viele Möglichkeiten, Umweltbildung ganz praxisnah zusammen 
mit Schulen, Kindergärten oder anderen Interessierten umzu-
setzen.
Weitere Informationen zu den Materialien, dem Schulungsraum 
oder zur Projektarbeit erhalten Sie bei Anne-Marie Reupert 
oder Amely Schwarz unter der Telefonnummer 03731 / 2625-
41/43.
Du suchst einen Ausbildungsplatz? Die EKM bildet ab dem 
01.08.2026 wieder aus!
In der EKM ist zum 01. August 2026 ein Ausbildungsplatz zur 
Kauffrau / zum Kaufmann für Büromanagement (m/w/d) zu be-
setzen.
Interessiert an einer vielseitigen und praxisnahen Ausbildung in 
der Abfallwirtschaft? 
Weitere Informationen unter:
www.ekm-mittelsachsen.de/unternehmen/karriere
Neuvergabe abfallwirtschaftlicher Dienstleistungen im Land-
kreis Mittelsachsen ab 01.06.2026 
Im Rahmen eines europaweiten Ausschreibungs-verfahrens 
wurden die Entsorgungsdienstleistungen im Landkreis Mittel-
sachsen neu vergeben. Für die Bürgerinnen und Bürger bleibt 
ab dem 01. Juni 2026 alles wie gewohnt: Die Becker Umwelt-
dienste GmbH erhielt erneut den Zuschlag für die Sammlung 
und Beförderung von Restabfall sowie Papier, Pappe und Kar-
tonagen. Das Unternehmen wird den Landkreis damit für weite-
re sieben Jahre als Entsorgungspartner begleiten.
Zudem übernimmt Becker Umweltdienste weiterhin die mobile 
Sammlung von Problemstoffen und den Betrieb der Wertstoff-
höfe im Landkreis. Die stationäre Annahme von Problemstof-
fen bleibt in den Händen der FNE Entsorgungsdienste Freiberg 
GmbH.
Abfallkalender 2026 wird verteilt
Zu schauen, wann der Nachbar die Mülltonne rausstellt, ist eine 
Möglichkeit. Unabhängiger ist, wer die Termine im Abfallkalen-
der nachliest. 
Ab Ende Oktober werden die über 180.000 Abfallkalender in 
alle Briefkästen im Landkreis Mittelsachsen verteilt. Auch Käs-
ten mit einem Werbeverbot-Aufkleber und Gewerbe-treibende 
werden beliefert, da es sich hierbei um eine amtliche Mitteilung 
handelt. 
Pro Briefkasten wird nur ein Kalender verteilt, auch wenn sich 
mehrere Familien diesen teilen. 
Im aktuellen Kalender sind nicht nur die Abholtermine für die 
Sammelbehälter enthalten, sondern auch das Neuste zum The-
ma Abfall und Abfallvermeidung und wichtige Hinweise zur 
Abfalltrennung. 
Aus der hinteren Umschlagseite können zwei Doppelkarten für 
jeweils eine Sperrmüllsammlung heraus-getrennt werden. Auch 
die beliebten Symbol-Aufkleber für die Sammeltouren, die in 
den Küchenkalender eingeklebt werden können, sind wieder 
dabei. 
Wer bis Mitte Dezember keinen Abfallkalender erhalten hat, 
kann einen Abfallkalender in den Stadt- oder Gemeindeverwal-
tungen oder an den 10 Wertstoffhöfen im Landkreis Mittelsach-
sen erhalten.
Bei weiteren Fragen zur Abfallkalenderverteilung wenden Sie 
sich bitte an die Abfallberatung der EKM unter 
abfallberatung@ekm-mittelsachsen.de oder unter 
03731 / 2625-41/43. 
Weiter können Sie die aktuellen Entsorgungstermine jederzeit 
online unter www.ekm-mittelsachsen.de einsehen und die Da-
ten als PDF oder direkt in ihren Outlook-Kalender downloaden.
Sächsischer Reparaturbonus startet im November neu
Der Reparaturbonus in Sachsen geht ab November 2025 in eine 
neue Runde. Nachdem der Haushalts- und Finanzausschuss des 
Landtages die erforderlichen Mittel freigegeben hat, stehen für 
die Jahre 2025 und 2026 rund vier Millionen Euro zur Verfü-

gung. Ziel der Förderung ist es, Abfälle zu vermeiden und die 
Lebensdauer von Elektrogeräten zu verlängern.
Pro Person können zwei Anträge pro Jahr gestellt werden. Er-
stattet werden 50 % der Reparaturkosten, maximal 200 Euro 
pro Reparatur. Die Rechnung muss dabei mindestens 115 Euro 
betragen. Antragsberechtigt sind Reparaturen, die ab dem 2. 
Oktober 2025 durchgeführt wurden. Die Antragstellung ist vo-
raussichtlich ab Mitte November bei der Sächsischen Aufbau-
bank (SAB) möglich.
Bereits in der ersten Förderphase (2023–2024) wurde der Bonus 
stark nachgefragt: Über 24.500 Anträge wurden bewilligt, insbe-
sondere für Mobiltelefone und Haushaltsgeräte.
Mit dem Neustart des Programms will der Freistaat Sachsen 
nachhaltigen Konsum fördern und das Handwerk im Land stärken.

Zur Veröffentlichung von Alters-, oder Ehejubiläen benötigt die 
Gemeinde Neuhausen Ihr Einverständnis (Unterschrift). Eine 
Einverständniserklärung wird Ihnen gern im Rathaus/ in der 
Touristinfo, zum Ausfüllen vor Ort oder zu Hause ausgehändigt. 
Die Einwilligung gilt ab dem Datum der Unterschrift, sie ist frei-
willig und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerru-
fen werden.
Bei Fragen kontaktieren Sie uns gern unter: 037361 – 15970, 
oder 159777 

Wir gratulieren unseren 
Jubilaren und wünschen 
alles Gute sowie Gesundheit 
und Wohlergehen.
Neuhausen/Erzgeb.
Günter Schlegel	 02.11.2025	 76 Jahre
Monika Hinkel		 11.11.2025	 82 Jahre 
Roland Steglich	 19.11.2025	 73 Jahre
Gerda Ludwig		  28.11.2025	 84 Jahre

OT Dittersbach
Karl-Heinz Neuber	 23.11.2025	 77 Jahre 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
 
Zahnärztlicher Notdienst

Es werden keine feststehenden Termine für den Zahnärztlichen 
Notdienst mehr im Internet zur Verfügung stehen. 

Mit dem Neustart des Programms will der Freistaat Sachsen nachhaltigen Konsum fördern und das 
Handwerk im Land stärken. 
  
 
 
 
 
Wir gratulieren    
unseren Jubilaren und 
wünschen alles Gute 
sowie Gesundheit und 
Wohlergehen. 
 
 
 
Neuhausen/Erzgeb. 
 
 
02.11.2025 Günter Schlegel 76 Jahre 
11.11.2025 Monika Hinkel 82 Jahre 
19.11.2025 Roland Steglich 73 Jahre 
28.11.2025 Gerda Ludwig 84 Jahre 
 
 
OT Dittersbach 
 
23.11.2025 Karl-Heinz Neuber 77 Jahre 
 
 
 
 
Zur Veröffentlichung von Alters-, oder Ehejubiläen benötigt die Gemeinde Neuhausen Ihr 
Einverständnis (Unterschrift). Eine Einverständniserklärung wird Ihnen gern im Rathaus/ in der 
Touristinfo, zum Ausfüllen vor Ort oder zu Hause ausgehändigt. 
Die Einwilligung gilt ab dem Datum der Unterschrift, sie ist freiwillig und  
kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.  
Bei Fragen kontaktieren Sie uns gern unter: 037361 – 15970, oder 159777 
 
 
 
 
 
Geburt 
 
Jannis Lars Oelschlägel 
Sohn von 
Stefanie und Lars Oelschlägel 
 
 
 
 
 
 
 
und alles Gute für die Eltern und das Kind. 
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Apothekenbereitschaft

Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und 
beginnt am Montag 8:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr.
27.10. – 02.11.25	 Löwen- Apotheke, Marienberg		
				    03735 22270	
03.11. – 09.11.25	 Rats- Apotheke, Seiffen			 
				    037362 8210
				    Stadt- Apotheke, Zöblitz			 
				    037363 7287
10.11. – 16.11.25	 Stadt- Apotheke, Lengefeld		
				    037367 2296
17.11. – 23.11.25	 Drei- Tannen- Apotheke, Olbernhau		
				    037360 1810
24.11. – 30.11.25	 Schloß-Apotheke, Neuhausen		
				    037361 50070
Mo – So, 	 Löwen- Apotheke, Wolkenstein		
9 – 21 Uhr	 037369 9315

Wochenenddienst	
DRK-Sozialstation Sayda und Umgebung	

Wir sind für Sie jederzeit unter folgender Telefonnummer 
erreichbar: 037327/83498 • Fax 037327/83499

Diakoniestation Seiffen

Am Rathaus 3 • 09548 Seiffen • Tel./Fax: 037362/8481

Ambulante Krebsberatungsstelle 
des Landkreises Mittelsachsen
Die Ambulante Krebsberatungsstelle bietet umfassende
psychosoziale Beratung und Unterstützung für
•	 an Krebs erkrankte Personen und Angehörige
•	 Langzeitüberlebende
•	 Hinterbliebene
•	 Selbsthilfegruppen
 
Kontakt:
Telefon: 03731 799-6252, -6344
E-Mail krebsberatung@landkreis-mittelsachsen.de
www.landkreis-mittelsachsen.de/krebsberatung
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
 
Besucheradresse in Mittweida:
Am Landratsamt 3
Gesundheitsamt, Haus F, Raum E33 und E35
09648 Mittweida
 
Außensprechstunde Freiberg:
Frauensteiner Straße 43
Nebengebäude, Raum 2.09
09599 Freiberg
 
Außensprechstunde Döbeln:
Bahnhofstraße 22
Raum 108
04720 Döbeln
 

KIRCHGEMEINDEN

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Neuhausen-Heidersdorf

Unsere Gottesdienste & Veranstaltungen im November 2025
Sonntag, 02. November, 20. Sonntag nach Trinitatis	
08:30 Uhr, Gottesdienst	 Heidersdorf, G. Schellenberger
Sonntag, 09. November, Drittl. Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis			 
Neuhausen		  Pf. Geisler
Dienstag, 11. November, Martinstag
17:00 Uhr Martinsfest mit Lampionumzug			 
Heidersdorf		  GP Harzer
Sonnntag, 16. November, Vorl. So. des Kirchenjahres
08:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl			 
Neuhausen		  Pf. Geisler
Freitag, 21. November
19:30 Uhr #believe – der andere Gottesdienst
Neuhausen, Pfarrhaus, 
Predigt: M. Seidel- Harnack,           Musik: C. Hentzschel & Fam.
Sonntag, 23. November,Letzt. So. des Kirchenjahres, 
Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen 	
Neuhausen		  J. Dietel
14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl & 
Gedenken der Verstorbenen            Heidersdorf, Pf. Scheunpflug

Treffpunkte Neuhausen
Kirchenmusik
Kirchenchor	 Dienstag			  19:30 Uhr
Posaunenchor	 Montag			   19:30 Uhr
Kinder und Jugend
Christenlehre Kl. 1-2	 Dienstag		 14:30-15:30 Uhr
Christenlehre Kl. 3-4	 Montag		  14:30-15:30 Uhr

Deshalb können diese leider auch nicht mehr im Amtsblatt ver-
öffentlicht werden.

Um den zahnärtzlichen Notdienst in Mittelsachsen zu finden, 
können Sie folgende Schritte unternehmen:

Sie können den Ärztlichen Bereitschaftsdienst anrufen: 116117.
Oder Sie besuchen die Website zahnaerzte-in-sachsen.de, wo Sie 
eine Notdienstsuche finden.

Geben Sie dort Ihren Standort und das Datum ein, um die 
nächstgelegenen notdiensthabenen Praxen anzuzeigen.

Diese Dienste ändern sich täglich, daher ist es wichtig, die aktu-
ellen Informationen zu überprüfen.
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Jungschar	 Dienstag	A-Woche	 15:45-16:45 Uhr
Krabbelgruppe
In der Kita „Vier Jahreszeiten“	        entfällt im November
Gemeinde
Bibel- Sofa- Runde	 Infos über das Pfarramt
Fröhliches Alter		  Di., 11. November	     14:00 Uhr
Weibernest		  Mi., 26. November	     20:00 Uhr

Treffpunkte Heidersdorf
Kinder und Jugend
Christenlehre Kl. 1-6	 Montag		  16:00-17:00 Uhr
Gemeinde
Gemeindekreis		  Do., 13. November    14:00 Uhr

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei Neuhausen

Dienstag 		  14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 		  09.00 – 11.00 Uhr

Erreichbarkeit: 	
037361 – 45249 
E-Mail: *kg.neuhausen@evlks.de

WhatsApp-Kanal: 
Neuhausner Christusbote

Katholische Kirche

Gottesdienste finden im November wie folgt statt:

Samsag	 01. Nov	 14.00 Uhr	 Neuhausen 
Allerheiligen				    Gräbersegnung 	
						      Friedhof Sayda
				    15.00 Uhr	 Neuhausen	
						      Gottesdienst
Donnerstag	 04. Nov	 14.00 Uhr	 Gräbersegnung 	
					     Friedhof Deutschneudorf
Samstag	 08. Nov	 13.00 Uhr	 Gräbersegnung 	
						      Friedhof Seiffen
				    14.00 Uhr	 Gräbersegnung 	
					                 Friedhof Neuhausen
				    15.00 Uhr	 Neuhausen 	
						      Gottesdienst
Samstag	 22. Nov.	 15.00 Uhr	 Neuhausen/	
						      Patronatsfest
Samstag	 29. Nov	 15.00 Uhr	 Neuhausen 	
						      Gottesdienst

Alle aktuellen Gottesdienstzeiten der gesamten Pfarrei
finden Sie außerdem unter: www.erz-katholisch.de

Kirchgemeinde Kreuztanne
-Cämmerswalde-

Veranstaltungen im November

Sa. 1.11.			  17.00 Uhr: Hubertusmesse Fürst-Pless-Horn-Bläser,	
					    Kirche Rechenberg			   Kt. Domke
So., 2.11. 		 20. Sonntag nach Trinitatis
					    08.30 Uhr: Predigtgottesdienst			 
					    Kirche Cämmerswalde			   Pfrn. Vetter
					    10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst		
					    Kirche Voigtsdorf				   Pfrn. Vetter
Do., 6.11.		 14.15 Uhr: Seniorenkreis, Pfarrhaus Cämmerswalde
So., 9.11. 		 Drittl. Sonntag d. Kj.
					    08.30 Uhr: Predigtgottesdienst, Kirche Clausnitz	
					    Dia. Gernegroß
					    10.00 Uhr: Gottesdienst zu Kirchweih		
					    Kirche Dorfchemnitz			   Dia. Gernegroß
					    14.30 Uhr:  Gottesdienst mit den Grundschülern	
					    Kirche Sayda					     GP Schenk
Do., 13.11.	 10.00 Uhr:  Gottesdienst im PH Rauschenbach	
					    Pflegeheim Rauschenbach	 Präd. Wehner
					    14.15 Uhr: Seniorenkreis, Heike Uhlig, 		
					    Dorfstr. 22, Clausnitz
Fr., 14.11.		 17.00 Uhr: Martinsandacht mit Umzug		
					    Kirche Clausnitz				    GP Schenk
So., 16.11. 	 Vorletzter Sonntag d. Kj.
					    08.30 Uhr: Predigtgottesdienst, Kirche Sayda	
					    Pf. Harzer
					    10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst		
					    Kirche Voigtsdorf				   Pf. Harzer
					    10.00 Uhr: Familienkirche, Pfarrhaus Rechenberg
Mi., 19.11. 	Buß- und Bettag
					    17.00 Uhr: Bittgottesdienst für den Frieden		
					    Kirche Cämmerswalde			   Fischer/ Domke
Do., 20.11.	 14.15 Uhr: Seniorenkreis, Tagespflege Friedebach
Sa., 22.11.	 19.30 Uhr: Männertreff, Pfarrhaus Clausnitz
So., 23.11. 	 Ewigkeitssonntag
					    08.30 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag	
					    Kirche Voigtsdorf				   Präd. Wehner
					    08.30 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag	
					    Kirche Clausnitz				    Prädn. Roder
					    10.30 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag	
					    Kirche Rechenberg			   Prädn. Roder
					    10.30 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag	
					    Kirche Dorfchemnitz			   Präd. Wehner
					    14.00 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag	
					    Kirche Sayda					     Präd. Wehner
					    17.00 Uhr: Andacht zum Ewigkeitssonntag		
					    Kirche Cämmerswalde			   Kt. Domke
Mo., 24.11.	19.30 Uhr: Bibelstunde, Pfarrhaus Cämmerswalde
Di. 25.11.		 19.00 Uhr: Adventsbasteln, Pfarrhaus Dorfchemnitz
Do., 27.11.	 14.15 Uhr: Seniorenkreis, Pfarrhaus Rechenberg
So., 30.11.	 Eröffnung Weihnachtsmarkt			 
					    Weihnachtsmarkt Clausnitz	 GP Schenk
					    10.00 Uhr: Adventssingegottesdienst		
					    Kirche Cämmerswalde		         Pfr. OLKR i.R. Ihmels
					    10.00 Uhr: Bläsergottesdienst zum 1. Advent	
					    Kirche Sayda					     Pfr. Hecker

Ev.- luth. Kirchgemeinde Kreuztanne bei Sayda
www.kirch-region-kreuztanne.de 
Pfarramt Clausnitz- Cämmerswalde- Rechenberg
Dorfstr. 56, 09623 Clausnitz, 
Tel.: 037327-7210, Fax: 833203
e- mail: kg.clausnitz@evlks.de, 
Martina.Breitkopf@evlks.de
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Vereine geben bekannt

Öffnungszeiten unserer Kanzlei: 	
Mo. 16:00 Uhr – 18.00 Uhr, 
Fr. 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
Pfr. Philipp Pohle erreichen Sie unter: 037327-833204 bzw. 
philipp.pohle@evlks.de

VEREINE geben bekannt 
________________________________________________________________ 

 
    Seniorengruppe Cämmerswalde 
 
Hallo liebe Senioren, 
 
Unser Treffen im Monat November 2025  
findet am 
 
Donnerstag, dem 20.11.2025  
im Haus des Gastes Cämmerswalde statt. 
 
Beginn: 14.00 Uhr in gemütlicher Runde  
bei Kaffee und Kuchen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Als Gast begrüßen wir danach  
unseren Bürgermeister,  
Herrn Andreas Drescher. 
 
 
Vorschau:  
Die Zeit ist bald wieder ran.  
Am 18. Dezember 2025 findet  
unsere jährliche  
 
 
 
im HdG statt. 
 
 
 
Vorfreude ist die schönste Freude. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick
33.Tag der offenen Tür bei der  
Freiwilligen Feuerwehr Neuhausen  

Am Wochenende des 13. und 14. September 2025 öffneten sich 
die Türen des Neuhausener Gerätehauses zum 33. Mal.  Zahlrei-
che Kinder unseres Ortes nahmen in Begleitung ihrer Eltern am 
Fackel- und Lampionumzug teil. Von der Jugendfeuerwehr be-
gleitet, erreichte der Umzug schließlich wieder das Festgelände. 
Die Diskothek „Light Dance“ umrahmte den Abend bei über-
sichtlich gefülltem Festzelt.   

Zum Frühschoppen am Sonntagmorgen wurden unsere Gäs-
te durch den Musikzug der FFW Cämmerswalde mit zünftiger 
Blasmusik unterhalten. Wir freuten uns über reichlich Publikum 
im Festzelt. Herzlich begrüßten wir die Abordnung der Part-
nerfeuerwehr Affalterbach. Feuerwehrkameraden der Nach-
barwehren Cämmerswalde/ Neuwernsdorf, Sayda und Seiffen 
besuchten unser Fest an den beiden Tagen. 
Wie jedes Jahr freuten sich die Neuhausener Knirpse auf die 
Fahrten mit dem Feuerwehrauto. Der Erlös dieser Fahrten wird 
wieder der Kindereinrichtung „Vier Jahreszeiten“ als Spende 
übergeben. 
Die Kinderbeschäftigungen mit Geschicklichkeitsspielen und 
die Hüpfburg waren wieder der Renner bei den Kids. 
Der Sonntagnachmittag wurde mit aktueller Schlagermusik von 
Kathleen und Torsten begleitet. Das Café „Florian“ im Bereich 
der Fahrzeughalle wurde mit seinem Platzangebot und dem gro-
ßen Kuchenbuffet von unseren Gästen sehr gut angenommen.
Die Wehrleitung und die Kameraden der FFW Neuhausen 
möchten sich auf diesem Wege bei allen Firmen und Privatper-
sonen für Kuchenspenden, finanziellen Zuwendungen und ma-
teriell- technischen Leistungen herzlich bedanken. Ein beson-
deres Dankeschön unseren Ehefrauen, Partnerinnen und den 
zahlreichen weiteren Helfern und Helferinnen für ihre Unter-
stützung.       
Danke der GWG Neuhausen für die Nutzung des Grundstücks.
Der 33. Tag der offenen Tür war wieder ein gelungenes Fest für 
unsere Einwohner und Gäste unseres Ortes.
                                             
Die Wehrleitung der FFW Neuhausen

Gäste der Partnerwehr aus Affalterbach



Heft 11 · November 2025 - Jahrgang 35 Seite 11AMTSBLATT

 
 
  
 

 
 

     Huflattich: Sowohl Blätter als auch Blüten 
   werden seit Jahrhunderten in    
   der Medizin genutzt. Man setzt 
   sie als Tee ein bei Reizhusten,  
   Lungenbeschwerden, Rachen- 
   entzündungen und Heiserkeit,  
   aber auch äußerlich als Salbe 
   zur Wundbehandlung und bei 
   Hautentzündungen. 
 
        Jiaogulan: auch Unsterblichkeitskraut genannt 
  
   wirkt als Tee beruhigend bei Stress,  
   Einschlafstörungen und erhöhtem 
   Blutdruck. Außerdem senkt das  
   Kraut den Blutzuckerspiegel und  
   die Blutfettwerte, wirkt blutbildend,  
   krebshemmend und stärkt das 
   Immunsystem.  
 
 
    
     Quelle: www.zentrum-der-gesundheit.de, www.wikipedia.de    

 
 
 
 
 
 
Rückblick 
33.Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feuerwehr Neuhausen   
Am Wochenende des 13. und 14. September 2025 öffneten sich die Türen des 
Neuhausener Gerätehauses zum 33. Mal.  Zahlreiche Kinder unseres Ortes nahmen in 
Begleitung ihrer Eltern am Fackel- und Lampionumzug teil. Von der Jugendfeuerwehr 
begleitet, erreichte der Umzug schließlich wieder das Festgelände. Die Diskothek „Light 
Dance“ umrahmte den Abend bei übersichtlich gefülltem Festzelt.    
Zum Frühschoppen am Sonntagmorgen wurden unsere Gäste durch den Musikzug der 
FFW Cämmerswalde mit zünftiger Blasmusik unterhalten. Wir freuten uns über reichlich 
Publikum im Festzelt. Herzlich begrüßten wir die Abordnung der Partnerfeuerwehr 
Affalterbach. Feuerwehrkameraden der Nachbarwehren Cämmerswalde/ Neuwernsdorf, 
Sayda und Seiffen besuchten unser Fest an den beiden Tagen.  
Wie jedes Jahr freuten sich die Neuhausener Knirpse auf die Fahrten mit dem 
Feuerwehrauto. Der Erlös dieser Fahrten wird wieder der Kindereinrichtung „Vier 
Jahreszeiten“ als Spende übergeben.  
Die Kinderbeschäftigungen mit Geschicklichkeitsspielen und die Hüpfburg waren wieder 
der Renner bei den Kids.  
Der Sonntagnachmittag wurde mit aktueller Schlagermusik von Kathleen und Torsten 
begleitet. Das Café „Florian“ im Bereich der Fahrzeughalle wurde mit seinem 
Platzangebot und dem großen Kuchenbuffet von unseren Gästen sehr gut angenommen. 

Heilkräuter von A-Z 

55. Waldsportparklauf bei bestem 
Herbstwetter

Am Sonntag, dem 28. Septem-
ber 2025, fand der 55. Waldsport-
parklauf im Waldsportpark Cä-
mmerswalde statt. Zahlreiche 
Läuferinnen und Läufer aus nah 
und fern nahmen an den ver-
schiedenen Wettkampfstrecken 
teil – vom Bambinilauf bis zum 
anspruchsvollen 6-km-Crosslauf. 
Die gute Stimmung unter Teilneh-
menden und Zuschauenden mach-
te den Tag zu einem gelungenen 
Lauferlebnis für Jung und Alt.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern 
– sowohl vor Ort als auch in der Vorbereitung und Nachberei-
tung der Veranstaltung. Ebenso danken wir dem Bauhof der 
Gemeinde für die tatkräftige Unterstützung sowie der Werbung 
Zimmermann aus Cämmerswalde. Ein besonderer Dank geht 
an die Stiftung Münch in Rauschenbach für das Zubereiten und 
Bereitstellen des wohltuenden Zieltees sowie an die Agrarge-
nossenschaft Clausnitz für die Nutzung der Wiese als Parkfläche.

Wie schon in den vergangenen Jahren hat HAB-Holzartikel Bilz 
erneut die wunderschönen Holzmedaillen gefertigt – ein echtes 
Highlight für alle Teilnehmenden.

Der SV Eintracht Cämmerswalde e.V. bedankt sich bei allen Be-
teiligten für ihren Beitrag zum Gelingen des Laufs und freut sich 
schon jetzt auf den 56. Waldsportparklauf im kommenden Jahr.

Das Orgteam des SV Eintracht Cämmerswalde e.V.

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        Gespielt wird 1 Serie mit 48 Spielen 
          mit dem deutschen Skatblatt und 
       nach den Regeln der internationalen 

  Skatordnung. 
 

          Skat- Club Neuhausen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus unserer Ortschronik 
vom ehem. Ortschronist Leopold 
Hoppe

Fortsetzung aus AB Oktober 2025

Hochwasser im Tal der Flöha
30.-31. Juli 1897
An der der Flöha zugewandten Seite des Gebäudes Bahnhofstr. 
1 befindet sich eine Hochwassermarke aus dem Jahre 1897.
Die angegebene Höhe des damaligen Wasserstandes ist bemer-
kenswert und beurkundet eine dramatische Situation:

Im sächsischen Volksschriftenverlag Leipzig erschien 1897 ein 
Buch: „Die große Wassernot in Sachsen 1897“. Daraus geht her-
vor, dass weite Gebiete Sachsens unter dem Unwetter gelitten 
hatten. Doch unsere Betrachtungen sollen sich auf den engeren 
Heimatraum beschränken. 
Ausgangspunkt war nach Prof. Dr. Schreiber, dem Direktor des 
Königlichen Meteorologischen Institutes Chemnitz, 
„…langer, weitreichender, dabei aber im allgemeinen nicht all-
zu starker Regen (Landregen), teilweise von Wolkenbrüchen 
durchsetzt, die aber nicht die Regel waren.“
Die damaligen Regenmessstationen unserer Gegend ermittel-
ten folgende Werte (Angabe nach Litern pro Quadratmeter):
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					     Mittag	 Mittag	 Monatssumme
					     29. Juli	 30. Juli	 Juli 1897
			             	           bis 30. Juli	 31. Juli
Deutscheinsiedel		  71	 50	 208
Cämmerswalde		  141	 61	 329
Rechenberg		  55	 48	 226
Keine Station befand sich in Neuhausen, Rauschenbach, Neu-
wernsdorf, Georgendorf und in den böhmischen Kammflächen 
von Fleyh und Umgebung oder in Willersdorf im Quellgebiet 
der Flöha.
Und dort ließen die niedergegangenen Wolkenbrüche die tal-
wärts stürzende Flöha rapide ansteigen. Die ganze Wiese längs 
der Flöha von Georgenthal bis Neuhausen glich einem wild wo-
genden See.

Auswirkungen für Neuhausen:
„Hatten die Wolken schon tagelang den Himmel, ja selbst die 
umliegenden Berge verhüllt, so war am Morgen dieses Un-
glückstages von der Kuppe des hochragenden Schwartenberges 
nichts zu sehen. Dafür strömten unablässig Regenschauer zu Tal. 
Bereits gegen ½ 9 Uhr morgens war die Flöha über die Ufer 
getreten, von Stunde zu Stunde schwoll sie noch mehr an und 
als gegen ¾ 11 Uhr der Mittagszug der Staatseisenbahn Pockau- 
Olbernhau- Neuhausen abfahren wollte, war die Gefahr schon 
groß. Der abgefahrene Zug musste aber in Niederseiffenbach 
wegen Unterwaschung der Strecke wieder umkehren, weil das 
Tal inzwischen zum rauschenden See geworden war.
Starken Druck hatte der Teichdamm an der Hofmühle auszuhal-
ten, der Schutz für die 14 Häuser und Gehöfte unmittelbar unter 
ihm und für eine noch größere Zahl weiter talwärts bot.
Erst spülte ein kleines Rinnsal über die Krone des Dammes, 
bald eine größere Wassermenge, bis schließlich an fünf Stellen 
die Wasser Mauern und Erdreich in wildem Toben hinabspülten, 
Gärten und Höfe aufrissen und verwüsteten.
Die Bevölkerung der bedrohten Häuser verließ mit wenig Habe 
die im Tal liegenden Wohnstätten und brachte sich bergan in Si-
cherheit.
Da sah man die brave Feuerwehr in fieberhafter Tätigkeit, um 
von den Fluten in ihren Häusern Überraschte zu retten.
Mit Ausnahme von zwei hart mitgenommenen Brücken wa-
ren auf zwei Wegstunden Länge sämtliche Flöhaübergänge ein 
Raub der Fluten geworden. Fast alle Mühlen und Drehwerke 
waren durch die Zerreißung der Mühlgräben zum Stillstand ver-
urteilt. 
Gewaltige Löcher bis zu 4-5 Meter Tiefe gähnten an verschiede-
nen Stellen, am Eisenbahndamm hingen hier und dort die Schie-
nen in der Luft. Hölzer, Baumaterialien, Haus- und Ackergerät 
waren an der Flutbrücke unterhalb Neuhausens in wildem Cha-
os aufgetürmt. Das eigentliche Flussbett war mit Geröll aller Art 
gefüllt und der Fluss hatte vielfach neue Betten gesucht über 
Wiesen und Felder.
Infolge erneuter heftiger Regengüsse begann die Flöha am 
Nachmittage in der 4. Stunde wieder zu steigen.
Abermals ward die Feuerwehr alarmiert und mit fiebernder Hast 
suchte man durch Bretter und Pfosten die Fluten vom erneuten 
Übertritt über den schützenden Deichdamm abzuhalten.“

Der stellvertretende Amtsstraßenmeister Frommelt aus Sayda 
entschied, selbst auf die Gefahr hin, dass ein Haus weggerissen 
wurde, an geeigneter Stelle einen künstlichen Teichdammdurch-
bruch anzulegen, um die ca. 50.000 Kubikmeter gestautes Was-
ser einigermaßen kontrolliert abzulassen.
Erst gegen Mitternacht des 30. Juli ließ die Hochflut nach. Bei 
Laternenschein arbeitete die Feuerwehr an der Befestigung der 
Flöhabrücke.
Vom Hochwasserschaden waren in Neuhausen 27 Familien be-
troffen. 

„Beträgt doch der Schaden an Mobilar und Grundstücken, an 
Brücken und Wegen, den in Neuhausen und Purschenstein Pri-
vate und Gemeinden erlitten haben 35.000 Mark, während er für 
die benachbarte Gemeinde Dittersbach mit ihren 400 Einwoh-
nern gar auf 40.000 Mark geschätzt worden ist.
Hierbei sind die bedeutenden Verluste nicht mitberücksichtigt, 
die der Staatsfiskus durch die Beschädigung der Eisenbahn Neu-
hausen- Olbernhau, deren Betrieb bis zur Station Schweinitzthal 
16 Tage gänzlich ruhen musste, erleidet.
Auch wurden eine größere Anzahl Drechsler auf einige Zeit 
abeitslos, weil ihre Arbeitsstätten infolge der Zerstörung und 
Versandung der Mühlgräben stillstehen mussten.“
Pfarrer Alwin Tietze, dem wir die wörtlich übernommenen Tex-
te verdanken, stellte seine Predigt am darauffolgenden Sonn-
tag unter das Wort: „Uns ist bange, aber wir verzagen nicht.“ 
(2.Kor.4,8)
In den nachfolgenden Tagen nach dem Unwetter gingen der 
Gemeinde 1400 Mark Hilfsgelder der Amtshauptmannschaft 
Freiberg zu.

1899:	12. September	 Hochwassereinsatz
		  Niedergeschrieben ist, dass die Wehr an der Fabrik von 
 		  H.E. Seifert (Helmertmühle) Zum Einsatz kam.
1903:	20. Januar		  Anweisung der Königlichen Amts- 
		  hauptmannschaft Freiberg:
		  „Die gesamten Ortsbehörden haben wegen Hilfeleistun- 
		  gen in Fällen von Hochwassergefahr schon im Voraus we- 
		  gen Heranziehung der freiwilligen Feuerwehren mit den 
 		  Feuerwehrkommandanten das Erforderliche zu vereinbaren.“
1909:	4. Februar		  Hochwassereinsatz entlang der  
		  Flöha. Aus dem Protokoll vom 23. März 1909:

Protokollabschrift:
„Punkt IV. Mitteilun-
gen:
Vom Hr. Vorsitzen-
den wurde bekannt-
gegeben, dass er die 
Dienststunden, 94 an 
der Zahl, welche durch 
das letzte Hochwasser 
entstanden sind, an die 
Gemeindebehörde zur 
Entschädigung der-
jenigen Kameraden, 
welche bei dem Hoch-
wasser tätig waren, 
abgegeben habe. Nach 
Bewilligung der Vergü-

tung wird es dann den Kameraden ausgehändigt werden.
Hr. Hauptmann Kluge gab hierauf bekannt, dass der Fabrikbes. 
H.E. Seifert aus Anlass der eifrigen Tätigkeit der Kameraden 
bei dem letzten Hochwasser, 6 Mark als Geschenk der freiw. 
Feuerwehr gegeben habe, mit der Bestimmung, diese Gelder zu 
vertrinken.
Hierauf wurde bestimmt, dass das Geschenk in einer der nächs-
ten Übung vertrunken werden soll.“ 

1909:	3. Mai	 Zur Monatsversammlung der Wehr wurde 
 		  dann bekanntgegeben, dass der Gemeinderat einer Vergü- 
		  tung zugestimmt hat:
„Hierauf wurde von Hr. Vorsitzenden bekanntgegeben, dass der 
hies. Gemeinderat 15 Mark als Vergütung für die Arbeiten bei 
dem letzten Hochwasser ausgeworfen hat.
Diese Gelder sollen an diejenigen Kameraden nach den ver-
brachten Dienststunden verteilt werden, zwar kommt auf 1 
Stunde 16 Pfg.“
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1916:	2. Juli	 Ein Unwetter richtet in Neuhausen großen 
 				    Schaden an.
				    Einsatz der Feuerwehr nicht bekannt.
1918:	4. Juli	 Beobachtungsposten der Wehr wegen Hoch- 
				    wassers durch starke Regenfälle an den 
 				    Flöhatalbrücken.
1926:	4. Und 5. Februar	 Hochwasser! Zeitungsbericht zeigt  
				    die damalige dramatische Situation:

Fortsetzung folgt!

für die Dezember - Ausgabe   2025  ist

Freitag, der 14. November 2025 

Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 

Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken wir uns!

Freitag, der  28. November 2025
Die Redaktion

ist

 
 
 
 
 
 
 
 
Fortsetzung folgt! 
 
 
 
 
 

Red a k tionsschluss 
für die Dezember- Ausgabe 2025 
unseres Neuhausener Amtsblattes ist 
 
Freitag, 14. November 2025 
Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 
Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken 
wir uns! 
 
 

E rscheinungstermin 
ist  
Freitag, 28. November 2025 
 
Die Redaktion 
 
 
 
 
         Habe mir vorgenommen,  
          jeden Abend vor dem  

      Schlafengehen 20 
                 Liegestütze zu machen…. 
          …bin schon seit drei Tagen wach. 

        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Olbernhau 
Rittergut 
29.11.- 14.12. 
So- Mi 12- 19 Uhr 
Do- Sa 12-20 Uhr 

 
 
 
 
 
           Neuhausen 
           13. u. 14. 12. 
           Sa 15:30- 21 Uhr            Cämmerswalde 
           So 14- 17 Uhr         06.u. 07.12. 

     14- 17 Uhr 
          
 Seiffen    
 28.11.- 21.12. 
 Mo- Fr 11-17 Uhr  
 Sa 10-20 Uhr   
 So 11- 18 Uhr   
      
 
 Freiberg 
 25.11.-22.12. 
 Mo- Do 10-20 Uhr 
 Fr+ Sa 10-22 Uhr        
 So 10.30- 20 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Plakat NCV     als Einzelmail Grösse je nach Platz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inserate 
 

Marienberg 
26.11.- 21.12.,  
So- Do 11- 19 Uhr 
Fr+ Sa 11-20 Uhr 

Sayda 
20. und 21.12. 
ab 13 Uhr 
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Inserate

Ihr Wohlbefinden ist unsere Herzenssache!

Tagespflege „Lutherhaus“ • Blumenauer Straße 1A • 09526 Olbernhau 
E-Mail: tp.lutherhaus@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Wir bieten Ihnen:
• Gemeinschaft u. Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und  
 liebevolle Betreuung

• einen hauseigenen Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr
Nutzen Sie auch unseren kostenlosen 
Schnuppertag!

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

TAGESPFLEGE „LUTHERHAUS“

Tel.:  037360 698022

Patricia Holland Moritz liest aus ihrem Roman

Drei Sommer lang Paris
„Es war wohl ein gutes Alter, um nach Paris zu kommen. Es war wohl der 
richtige Fleck auf Erden, um mit dem Leben zu beginnen.“ Ulrike hält nichts 
mehr im Land der vorgeschriebenen Lebenswege. Es ist der Jahrhundert-
sommer 1989, als die 21-Jährige im Zug von Leipzig Richtung Paris sitzt. 
Ohne ein Wort Französisch zu sprechen, aber von immenser Neugier ge-
trieben, entdeckt sie die Stadt und damit eine neue Welt. 

Donnerstag · 06.11.2025 · 18 Uhr 
Haus des Gastes Neuhausen/Cämmerswalde · Eintritt frei
Eine Veranstaltung im Rahmen der Literaturtage LeseZeichen
31.10.– 09.11.2025 · www.kultur-mittelsachsen.de
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Mit freundlicher Unterstützung

 
 
 
 

Anzeige Sozialbetriebe   ½ Seite vorhanden 
 
 
 
Plakat Vorlesung Patricia Holland   als Einzelmail ¼ Größe 
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Mo + Di Ruhetag  Flugzeugmuseum und „Gaststätte Am Flugzeug“  037327 7386 
Mi bis So ab 9 Uhr Hauptstr.104B, 09544 Cämmerswalde 

 

täglich 12 Uhr Kirchenführung mit kleinem Orgelspiel in der Bergkirche Seiffen 
(außer Sonntag, Feiertag und bei Veranstaltungen)  037362- 8385 
Gern können Sie Führungen zu anderen Zeiten anmelden. 

 
 
 
 
 

 
Mo-Mi, Fr 8-17 Uhr Hofladen, Schauanlage Speiseölpresse (bei Vorzeigen der Gästekarte 
Do 8-18 Uhr kostenfreie Besichtigung, 5% Rabatt im Hofladen) 
Sa 9-12 Uhr & landwirtschaftliches Museum (Voranmeldung erforderlich!) 

in der Agrargenossenschaft „Bergland“ Clausnitz eG, Hauptstr. 13 
bei Vorzeigen der Gästekarte kostenfreie Besichtigung 
sowie 5% Einkaufsrabatt im Hofladen  037327- 83930 

Mo bis So 
Mai bis Oktober 

täglich Offene Kirche der Ev.-Luth. Kirche Neuhausen 
auf Anfrage Führungen möglich  037361 45249 

Mo bis Fr 
Sa., So., Feiertag 

10-17 Uhr 
10-16 Uhr 

Nußknackermuseum – Technisches Museum und Motorradausstellung 
Bahnhofstr. 20-24, 09544 Neuhausen  037361 4161 

Ganzjährig Schlitten- oder Kremserfahrten ab Waldgasthof „Bad Einsiedel“ 
Badstraße 1, Seiffen 
Anmeldung erforderlich unter:  037362-879712 

Jeden 
1.Sonntag im Monat 

10 Uhr Große Führung durch die Saigerhütte Olbernhau 
ab Kupferwarenlager 
Info und Anmeldung:  037360- 689866 
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01.11. Samstag, 14 Uhr 21.+ Freitag, ab 18 Uhr und Samstag ab 14 Uhr 

 70 Jahre Original Muldenthaler Musikanten und 22.11. Skatturnier im Sportlerheim Neuhausen 
 Blasorchester der FFW Mulda in der Muldentalhalle   037361 159777 
 in Mulda  0172 7027900   
  21.11. Freitag, 19.30 Uhr 
02.11. Sonntag, 15 Uhr  „Believe“ – der andere Gottesdienst im Pfarrhaus, 

 Das besondere Konzert: Brass Band Sachsen und  Thema: „Das Leben endet tödlich?“  037361 45249 
 Musikkorps der Stadt Olbernhau im Treibehaus der   
 Saigerhütte Olbernhau, Tickets unter:  037360 73383 21.11. Freitag, 20 Uhr 
   Jörg Gräser – Brasilien im Land der Jaguare, 
06.11. Donnerstag, 18 Uhr  Reisevortrag mit dem bekannten Tierpfleger aus Taucha 

 Lesezeichen Buchlesung -  im Jugend- und Kulturzentrum „Theater 
 Patricia Holland Moritz liest aus ihrem Roman  Variabel“ in Olbenhau  037360 75797 
 „Drei Sommer lang Paris“ im Haus des Gastes   
 Cämmerswalde, Eintritt frei  03731 798122 22.+ Samstag und Sonntag, 13-17 Uhr 
  23.11. Weihnachtsbasteln im Stadtmuseum Olbernhau 
08.11. Samstag, 16:30 Uhr   037360 72180 

 Konzert mit dem Collegium musicum in der Ev.-Luth.   
 Stadtkirche Olbernhau  037360 70682 28.11. Freitag, 17:30 Uhr 
   Anschieben der „Winter- Pyramide“ am Wenzelplatz 
09.11. Sonntag, 17 Uhr  Neuhausen  037361 159 

 Up and Down – Götz Wiegand und Toni Z spielen   
 Country, Rock und Blues im Jugend- und Kulturzentrum 28.11. Samstag, ab 12 Uhr 
 „Theater Variabel“ Olbernhau  037360 75797  Hutzennachmittag mit de Hutzenbossen im Gasthof 
   Dittmannsdorf, Mittag und Kaffee, 22 €/P. 
12.11 Mittwoch, 14 Uhr  Reservierung unter:  037360 6349 

 Seniorentanz im Jugend- und Kulturzentrum   
 „Theater Variabel“ in Olbernhau  037360 75797 29.11. Samstag, 14 Uhr 
   Fliegerstammtisch des FSV Schwartenberg e. V. 
15.11. Samstag, Einlass ab 17 Uhr  in der „Gaststätte Am Flugzeug“, Cämmerswalde 

 Faschingsauftakt des NCV e.V. unter dem Motto:  Vortrag R. Schmidt: “EAA Air Venture Oshkosh/ USA 2024- 
 „Der NCV es krachen lässt im November zum  Die weltgrößte Luftfahrtschau“  037322 2514 
 Oktoberfest“ mit Disco „Light Dance“, in der Turnhalle   
 Brüxer Str., Neuhausen, für das leibliche Wohl ist gesorgt 29.11. Samstag, 20 Uhr 
  037361 159777  „TV kills me“– Musical von Lothar Becker und der 
   Musical Gruppe aus Hohenstein- Ernstthal im 
16.11. Sonntag, 10:30 Uhr  Jugend- und Kulturzentrum „Theater Variabel“ 

 „So ein Theater mit Pauline“ – lustige Clownsgeschichten  in Olbernhau  037360 75797 
 mit K. Straßburger im Jugend- und Kulturzentrum „Theater   
 Variabel“ in Olbenhau  037360 75797   

 


